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Brinkmann-Stiftung auf der Zielgeraden
Von Lars Chowanietz

Vechta. Die Gründung einer
Stiftung mit dem Namen des in
Vechta geborenen Dichters Rolf
Dieter Brinkmann steht bevor.
Am Dienstagabend (1. August,
18 Uhr) sollen die Gründungs-
stifter im historischen Ratssaal
der Stadt Vechta feierlich ihre
Unterschrift unter die Grün-
dungsurkunde setzen.Die Initia-
toren, der frühere Wernsing-Ge-
schäftsführer Bernard Suding
und Vechtas früherer Bürger-
meister, Uwe Bartels, haben die
Zusagen von 25 Stiftern – das
sind mehr als Bartels erwartet
hatte.

Vor kaum 2 Monaten hatten
die Initiatoren erstmals in den
Ratssaal eingeladen. Da ging es
noch um die Gründung eines
Freundeskreises Rolf Dieter
Brinkmann. Die Stiftung galt da
noch als Fernziel, um den Na-
men des bedeutenden, 1975 bei
einemUnfall gestorbenen Sohns
der Stadt in Erinnerung zu hal-
ten. Sie sollte auch die Samm-
lung mit Nachlässen seiner frü-
heren Texte und Arbeiten weiter
ausbauen und sichern – und sie
später auch in einem Museum
und Kulturzentrum, einem
Brinkmann-Haus, der Öffent-
lichkeit zurVerfügungzustellen.

Nach ersten Rückmeldungen
möglicher Stifter machten die
Initiatoren mehr Tempo. Bartels
sagt: „Man muss das Eisen
schmieden, solange es heiß ist.“
Jurist Josef Kleier, Geschäftsfüh-
rer und Gründungshelfer der
Vechtaer Bürgerstiftung, habe in
enormer Geschwindigkeit die
Satzung für die neueStiftung auf

den Weg gebracht, mit Unter-
stützung von Steuerberater Dr.
Christian Ruhe. Das Finanzamt
habe nach einer Prüfung gerade
noch letzte Hinweise gegeben,
sagt Bartels.

Unter den Gründungsstiftern
werde auch Rolf Dieter Brink-
manns Neffe aus Hildesheim
sein. Diese Unterstützung eines
nahen Verwandten des Dichters
sei eine besondere Anerkennung
für die Gründungsinitiative, sagt
Bartels. Auch die Stadt Vechta
unterstützt die Initiative: Bür-
germeister Kristian Kater (SPD)

werde bei der Unterzeichnung
der Urkunde dabei sein.

Die Initiative plant eine ge-
meinnützige Kulturstiftung.
Eine entscheidendeRolle soll da-
bei Uni-Professor Markus Fau-
ser spielen. Der Literaturwissen-
schaftler ist der Gründer der
Brinkmann-Arbeitsstelle an der
Universität Vechta und hat in
den vergangenen Jahren die
Vechtaer Sammlungmaßgeblich
aufgebaut.

Nur ein Teil wird aktuell in
einerAusstellung in derUni-Bib-
liothek gezeigt. Der Großteil der

Sammlung – darunter Hunderte
Seiten Briefe auch aus frühen
Jahren des Schriftstellers, Bilder
und Entwürfe von später veröf-
fentlichten Texten – lagert einge-
schlossen in Stahlschränken im
Bibliotheks-Keller. Ein Teil der
Schriftstücke ist bereits digitali-
siert.

Der am 16. April 1940 in Vech-
ta geboreneBrinkmannarbeitete
seit den frühen 1960er Jahren als
freier Autor. Er hatte das Vech-
taer Gymnasium Antonianum
ohne Abitur verlassen, hatte
schließlich eine Buchhändlerleh-

re inEssen (Ruhr) absolviert und
war dann nach Köln gezogen –
sein Kontakt in seine Heimat-
stadt riss aber bis zu seinem Tod
nie ab.

In rascher Folge erschienen
Gedichtbände, Erzählungen, Es-
says und der schonungslose,
stark autobiografisch geprägte
Eheroman „Keiner weiß mehr“.
Er starb 1975 nach einer Lesung
im Alter von nur 35 Jahren bei
einem Verkehrsunfall in Lon-
don. Sein wichtigster Gedicht-
band „Westwärts 1&2“ erschien
erst nach seinem Tod.

Treffen im historischen Ratssaal: Der Hausherr, Bürgermeister Kristian Kater, mit den Stiftungs-Initiatoren, Professor Markus Fauser, Bernd
Suding und Uwe Bartels (von links). Foto: Chowanietz

Termin für Unterzeichnung der Gründungsurkunde steht – 2 Monate nach Treffen des Unterstützerkreises
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Öffnungszeiten
Wochenmarkt:
Sa. 7 bis 12 Uhr.
Wertstoffhof:
Sa. 7.30 bis 13 Uhr.
Hallenwellen- und Freibad:
Sa. 9 bis 19 Uhr.
Naturbad Toncoole:
Sa., So. 10 bis 19 Uhr.
Museum im Zeughaus:
Sa., So. 14 bis 18 Uhr.
Katholische Bücherei Oythe:
So. 10.30 bis 12 Uhr.
Katholische Bücherei St.
Georg: So. 11.30 bis 12.30 Uhr.

Fahrradtour KAB Maria Frieden
Am19. August (Samstag) trifft
sich die katholischeArbeitneh-
merbewegung (KAB) Maria
Frieden zur Radtour. Treff-
punkt ist um 15.30 Uhr beim
Pfarrheim Maria Frieden,
abends ist ein gemeinsames
Grillen vorgesehen. Anmel-
dungen können bis zum 12.
August (Samstag) bei Paula
und Clemens Krieger unter
der Telefon 04441/7384 erfol-
gen.

Gesprächskreis
Der Gesprächskreis Schlagan-
fallgruppe trifft sich amDiens-
tag (1. August) um 10.30 Uhr
im Seniorentreffpunkt Lohne
in der Brinkstraße 41. Interes-
sierte sind willkommen. Die
Teilnahme ist kostenlos. Für
Rückfragen stehtHeinrichRü-
we unter der Rufnummer
01749/968850 zur Verfügung.

Frühstück Gute Stube
Mittwochs und samstags von
9 bis 11.30 Uhr gibt es ein
Frühstücksbüfett im Café Gu-
te Stube der pro vita Vechta.
Anmeldungen sind unter der
Rufnummer 04441/93745930
möglich.
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